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Am Freitag, den 3. März 2023 fand im Pfarrsaal „punkt1“ die 
Vollversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Andorf statt. 
Kommandant Christoph Schaschinger konnte dazu nicht 
weniger als 91 Mitglieder aus den eigenen Reihen begrü-
ßen. Besonders erfreulich: 32 davon waren Mitglieder der 
Jugendgruppe und der Kinderfeuerwehr, die - wie in den Be-
richten der Kommandomitglieder mehrfach betont wurde 
- zum Jahreswechsel einen Rekordmitgliederstand von 45 

Mädchen und Burschen verzeichnete. Zudem gaben zahl-
reiche Ehrengäste, u.a. Bürgermeister Karl Buchinger, Be-
zirks-Feuerwehrkurat Erwin Kalteis und Abschnitts-Feuer-
wehrkommandant Norbert Haidinger sowie Vertreter der 
anderen Einsatzorganisationen und weitere Repräsentanten 
aus Politik und Wirtschaft der Veranstaltung die Ehre. Schü-
lerinnen und Schüler der Landwirtschaftlichen Berufs- und 
Fachschule Andorf sorgten auch heuer wieder mit professi-
oneller Bewirtung und einem ausgezeichneten Buơet für ei-
nen würdigen Rahmen der Vollversammlung.

Ergänzt wurden heuer die obligaten Berichte von Komman-
dant Christoph Schaschinger, Schriftführer Christian Hau-
zinger und Kassier Thomas Haderer um Präsentationen der 
beiden Zugskommandanten Norbert Bachschweller und 
Lukas Badegruber zu zwei der Höhepunkte im Berichtsjahr 
2022:  Der großen Waldbrandbekämpfungübung mit Hub-
schrauberunterstützung und dem von der Feuerwehr Andorf 
erstmalig auf der Pram ausgetragenen 30. Bezirks-Wasser-
wehrleistungsbewerb. Alle Berichte wurden anschaulich mit 
multimedialer Unterstützung präsentiert - so auch jener der 
Jugendgruppe - erstellt und präsentiert vom Jugendbetreu-
erteam unter der Leitung von Hans Zauner. Das Jugendbe-
treuerteam wurde ob seiner großartigen Arbeit separat vor 
den Vorhang geholt, um sich seinen verdienten Applaus ab-
zuholen.

CHRONIK

Angelobungen: 

Thomas Reischl, Albert Pöppl, Niclas Kreuh, Ani-
ka ReiƤnger (Bild 1: ab 2. v.l.)

Ehrung für langjährige Mitgliedschaft: 

Siegfried Lehner (Feuerwehrdienstmedaille für 
40 Jahre), Leopold Baumann (Ehrenurkunde für 
60 Jahre) (Bild 2: ab 3. v.l.). Nicht auf dem Bild: 
Johann Staudinger (Ehrenurkunde für 60 Jahre)

Beförderungen: 

Johann Lehner (zum E-HBM), Thomas Hinter-
leitner (zum OFM), Martin Wesonik (zum OFM), 
Dominik Reischl (zum OFM), Marcel Seidler 
(zum HFM), Kevin Sperz (zum OFM), Beate 
Zachbauer (zum HFM), Jan Strasser (zum OFM) (Bild 3: ab 2. v.l.)

Feuerwehr-Bezirksverdienstmedaillen: 

Christian Otto, Kerstin Zauner, Simone Mayrdobler (III. Stufe - Bronze) sowie Johann Lehner, Hubert Jobst (II. Stufe - Silber) (Bild 4: ab 3. v.l.)

Die Verleihungen erfolgten durch Bürgermeister Karl Buchinger, Abschnittsfeuerwehrkommandant Norbert Haidinger, Kommandant Christoph Schaschinger sowie Kommandant-
Stellvertreter Florian Zahlinger.

Geschätzte Bevölkerung, 
liebe Freunde und Gönner der Freiwilligen Feuerwehr Andorf! 

Mit Riesenschritten nähern wir uns der stillsten Zeit im Jahr sowie dem 
Jahresende 2023. Es ist die Zeit gekommen, das für die Feuerwehr An-
dorf intensive Jahr noch einmal in Erinnerung zu rufen. Viel zu schnell 
vergisst man die vielen Ereignisse in so einem Jahr, nicht aber die tra-
gischen Ereignisse, die uns in einem Jahr hindurch begleiten. Eine 
unglaubliche Zahl an Stunden wurde für die Bevölkerung in unserer 
wunderschönen Pramtalgemeinde aufgebracht.  Dutzende Übungen, 
Schulungen und Ausbildungen sind notwendig, um die vielen Einsät-
ze im abgelaufenen mit Bravour meistern zu können. Ob die unzäh-
ligen Brandeinsätze oder die vielen Einsätze im Straßenverkehr - In 
den letzten Jahren haben uns immer öfter auch Öleinsätze auf Gewäs-
sern beschäftigt. Im letzten Jahr wurden wir dreimal zu einer Such-
aktion alarmiert, wobei die erste zum Jahreswechsel besonders for-
dernd war. Fast 100 Einsatzkräfte von vier Feuerwehren, der Polizei, 
dem Roten Kreuz und mehreren Suchhundestaơeln mit über 20 Hun-
den waren notwendig, um die Person bei eisiger Kälte zu Ƥnden. Bei 
allen Suchaktionen konnten wir die Personen lebend auƥnden, was 
für unseren Einsatzkräfte immer große Erleichterung bedeutete.

Mit bis dato fast 420 Einsätzen im Jahr 2023 waren wir stets gefordert, 
besonders aber in den ersten Tagen des Dezembers. Aufgrund des 
massiven Schneefalls wurden wir zu fast 60 Hilfeleistungen alarmiert. 
Es waren dutzende durch die Schneelast gebrochene Bäume von den 
Fahrbahnen zu entfernen, es mussten aber auch viele Fahrzeuge ge-
borgen und Dächer von den Schneemassen befreit werden. 

Aber nicht nur herausfordernde Einsätze hatten wir im Jahr 2023 zu 
bewältigen - nein, es gab auch heuer wieder unzählige andere Ereig-
nisse. 

Am 1. Mai durften wir bei herrlichstem Wetter unser Maifest veran-
stalten. Noch nie zuvor hatten wir so einen Besucheransturm -  eine 
unglaubliche Freude, wenn die Arbeit der Feuerwehr Andorf durch Ih-
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ren Besuch so sehr geschätzt wird. Ein aufrichtiges Vergelt‘s Gott 
dafür!

Es war nicht die einzige Veranstaltung in diesem Jahr. Am 7. De-
zember gab es eine Premiere für unsere Feu-
erwehr. Wir veranstalteten einen Perchtenlauf 
mit über 130 gruseligen Gestalten im wunder-
schönen Ambiente des Andorfer Kirchenplat-
zes. Weit über 1.000 Besucher durften wir an 
diesem schönen winterlichen Abend mit ei-
nem tollen Rahmenprogramm überraschen 
- Eine tolle, gelungene Veranstaltung, auf die 
wir uns jetzt schon freuen im nächsten Jahr für 
Sie wieder veranstalten zu dürfen.

In der Gefahren- und Entwicklungsplanung, 
welche im Jahr 2019 stattgefunden hat, wur-
de der Austausch des Kommandofahrzeuges 
beschlossen. Der Ankauf dieses Einsatzleit-
fahrzeuges wurde im September dieses Jahres vom Gemeinde-
rat genehmigt und in Auftrag gegeben. Ein Fahrzeug, welches die 
Schlagkraft der Feuerwehr Andorf um ein Wesentliches erhöhen 
wird. Ein Fahrzeug, das durch seine umfangreiche Beladung künf-
tig den Platz des erstausrückenden Fahrzeugs einnehmen wird. 
Hier, geschätzte Bevölkerung von Andorf, darf ich bereits jetzt 
schon die Bitte an Sie/Euch richten, uns in Form einer Spende für 
das neue Kommandofahrzeug zu unterstützen.

Heutzutage ist es keine Selbstverständlichkeit mehr, im Dienste 
des Nächsten ehrenamtlich mitzuwirken. Umso mehr freut es mich 
als Kommandant, wieder viele neue Mitglieder in unseren Reihen 
begrüßen zu dürfen. 

Ganz besonders stolz bin ich auf unsere Feuerwehrjugend - Eine Ju-
gendgruppe mit über 50 Mitgliedern ist schon etwas ganz Beson-
deres. Sie sind die Helfer von morgen, jene Helfer, die einmal zum 

Vorwort des
Kommandanten

Schutz unserer Bevölkerung da sein werden. Seit Jahren wird dar-
auf besonderes Augenmerk gelegt und so freuen wir uns jedes Jahr 
über die unzähligen Neuankömmlinge. Mein allerherzlichster Dank 
gilt hier meinem Jugendbetreuerteam für die tolle Arbeit, die Sie 

jeden Tag dafür leisten. Ich bin froh, so ein tolles und enga-
giertes Jugendbetreu-
erteam für diese zeit-
intensive, aber auch 
tolle und schöne Arbeit 
zu haben.

Bleibt mir nur noch der 
Dank an all meine Feu-
erwehrmitglieder sowie dem Bezirks- und Abschnitts-Feu-
erwehrkommando, den Feuerwehren Linden, PimpƤng und 
Schulleredt, dem Roten Kreuz, der Polizeiinspektion Andorf, 
der Bezirkshauptmannschaft Schärding und natürlich den 
gesamten Gemeindearbeitern sowie allen Fraktionen, allen 
voran Bürgermeister Karl Buchinger, für die wirklich gute Zu-

sammenarbeit und erhaltene Unterstützung. 

Ich wünsche allen Freunden und Gönnern der Feuerwehr Andorf ei-
nen ruhigen und besinnlichen Jahresabschluss sowie fürs kommen-
de Jahr viel Gesundheit und Glück. 

Ihr/Euer

 
HBI Christoph Schaschinger - Kommandant der FF Andorf



Geschätzte Andorferinnen und Andorfer, 

das Jahr 2023 neigt sich dem Ende zu und 
es ist an der Zeit, auf die Ereignisse der 
letzten zwölf Monate zurückzublicken. Im 
Namen der Freiwilligen Feuerwehr Andorf 
möchte ich Ihnen unseren herzlichen Dank 
aussprechen. Ihr Vertrauen und Ihre Unter-
stützung bedeuten uns viel und motivieren 
uns, auch im kommenden Jahr mit vollem 
Einsatz für Sie da zu sein.

Das Einsatzjahr 2023    
Eine Bilanz
von Schriftführer AW Christian Hauzinger

Mit stolzen 155 Mit-
gliedern, darun-
ter 81 Aktive (-5), 55 
Jugendmitgl ieder 
(+11), 13 Reservis-
ten (-1) und 6 Ein-
satzberechtigte (-1), 
repräsentiert die 
Feuerwehr Andorf 
eine starke Gemein-

schaft, die gemeinsam für die Sicherheit 
und das Wohl unserer Gemeinde einsteht. 
Mit 55 Jugendmitgliedern können wir stolz 
auf eine der größten Jugendgruppen in 
ganz Österreich sein. 

2023 können wir auf die beachtliche Zahl 
von 22.860 freiwillig geleisteten Stunden 
zurückblicken, die sich wie folgt zusam-
mensetzen:

Das vergangene Jahr war geprägt von ins-
gesamt 419 Einsätzen, bei denen unsere 
Feuerwehrleute ihr Können unter Beweis 
stellen mussten. Ob bei technischen Ein-

sätzen oder bei Brandeinsätzen – wir wa-
ren stets zur Stelle. Beispiele hierfür sind 
Verkehrsunfälle, Hochwassereinsätze, 
Tierrettungen und Brandbekämpfungen 
unterschiedlichster Art.

Für diese Einsätze haben wir beeindru-
ckende 3.550 Mannstunden aufgebracht 
und dabei in Summe 5.900 Kilometer mit 
unseren Einsatzfahrzeugen zurückgelegt. 

Schlagkraft, Einsatztaktik, -routine und 
-sicherheit ist nichts, was man sich ohne 
regelmäßige Übungen und Schulungen 
aneignen kann. Für die Übungen und 
Schulungen, welche im Zwei-Wochen-
Takt abgehalten werden, wurden im Jahr 
2023 2.750 Stunden aufgebracht.

Ohne gewartete, funktionierende Gerät-
schaften auf dem Stand der Technik sind 
keine Einsätze bewältigbar.  Für die In-
standhaltung, Reinigung und Reparatur 
der Einsatzgeräte sowie der Infrastruktur 
wurden im Jahr 2023 ca. 1.000 Stunden 
von unserem Gerätewarte-Team aufge-
bracht.

Service ohne Kompromisse !
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Wegweisende Feuerwehrtechnik!

Sulzbachstraße 13

94081 Fürstenzell-Engertsham

Telefon 0 85 06/90 06-0

info@gstoettl-brandschutz.de

www.gstoettl-brandschutz.de
seit 1967



Die 55 Mädels und Jungs unserer Jugend-
feuerwehr sowie das Betreuerteam leis-
teten heuer bereits unglaubliche 5.800 
Stunden. Sie konnten ein mehr als er-
folgreiches Bewerbsjahr verzeichnen und 
schlossen zahlreiche Leistungsprüfungen 
erfolgreich ab. Die Stunden, die bei der 
Planung, Organisation und Verteilung des 
„Licht des Friedens“ am 24.12.2023 im An-
dorfer Gemeindegebiet noch anfallen, sind 
noch gar nicht in der Statistik. Also ein sehr 
intensives Jahr für unseren Nachwuchs.

Für die Organisation in der Feuerwehr, 
Weiterbildungen, kirchliche Ausrückun-
gen, Organisation sowie Teilnahme an 
Feuerwehrfesten, Arbeitstagungen, Be-
werbsvorbereitungen und -durchführun-
gen etc. wurden von der gesamten Mann-
schaft im abgelaufenen Jahr zusätzlich in 
Summe ca. 9.760 Stunden geleistet.

Den Jahreswechsel vor Augen möchten wir 
Ihnen frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2024 wünschen. Möge die-
se festliche Zeit von Ruhe und Gemein-
schaft geprägt sein. Der Feuerwehr-Leit-
spruch „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur 
Wehr“ wird uns auch im neuen Jahr beglei-
ten. Wir versichern Ihnen, dass wir auch 
2024 wieder verlässlich und engagiert für 
Sie da sein werden.

In diesem Sinne bedanken wir uns herz-
lich für Ihre Unterstützung und wünschen 
Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche 
Weihnachtszeit sowie einen sicheren Start 
ins neue Jahr.

Mit kameradschaftlichen Grüßen, 
Christian Hauzinger, BI d.F.  
Schriftführer der Frei-
willigen Feuerwehr 
Andorf

(Alle Statisti-
ken Stand 
Anfang De-

zember)

Generalplanung GmbH

ARCHITEKTUR  I  BAUINGENIEURWESEN  I  HAUSTECHNIK

A-4770 Andorf . Rathausstraße 3 . Tel +43 (0)7766 28 88 0

zentrale@abh.at www.abh.at

Ich wi  verlässliche Versicherungs- 
und Vorsorgepartner.

Daniel Leiner  |  050 330 90 - 77432

Günther Wagner  |  050 330 90 - 77416 

www.donauversicherung.at

A-4770 Andorf  |  Tel. +43 (0) 77 66 / 32 80-0  |  www.wtw-werbung.com
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Zahlen, Daten, Fakten 2023

155 
Mitglieder

Mitglieder der Feuerwehr 
Andorf sind weiblich.24

Jahre beträgt das Durchschnittsalter 
der aktiven Feuerwehrfrauen.28
Jahre beträgt das Durchschnitts-
alter der aktiven Feuerwehrmänner.35
Mitglieder hat die Jugendgruppe 
der Feuerwehr Andorf.55

22.860 Geleistete Stunden gesamt

3.550 Einsatzstunden

19.310 Sonstige Stunden*

*) Verwaltung, Ausbildung, Geräte- und Fahrzeuginstandhaltung, Jugendarbeit,  
Gebäudeerrichtung und -instandhaltung, Kommandotätigkeiten, etc.

**) 36 Brandeinsätze und 383 Technische Einsätze

419 Einsätze**

5.900 Gefahrene Kilometer

Einsatzauƨommen der letzten 10 Jahre

Einsatzauƨommen je Monat (o. Dez.) - 2023 vs. 2022

�����
����
���
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14 gerettete Menschen

Lehrgänge an der Landes-Feuerwehrschule in Linz 
bzw. auf Bezirksebene absolvierten:

Abschluss Truppmann-Ausbildung:

Franz Breidt, Anika ReiƤnger, Thomas Reischl
TS-Maschinistenlehrgang:

Andreas Mayrdobler, Martin Wesonik, Beate Zachbauer
Vorbeugender Brandschutz I:

Christoph Schaschinger

Schrift- und Kassenführer-Lehrgang:

David Kargl

Vollschutzanzugträger-Lehrgang:

Christoph Schaschinger, Roman Wolfschluckner

Atemschutzwarte-Lehrgang:

Andreas Mayrdobler
Wasserdienst-Grundausbildung:

Anika ReiƤnger, Sabine Strobl

Ausbildung
Lehrgänge

Funkleistungsabzeichen:

Bronze: Florian Gföllner, Thomas Hinterleitner, 
Marcel Seidler, Jan Strasser, Martin Wesonik

Leistungsabzeichen

Truppführer-Ausbildung (erw. Grundausbildung):
Lena-Sophie Badegruber, Martin Wesonik, Roman 
Wolfschluckner

Grundausbildung in der Feuerwehr:

Franz Breidt, Anika ReiƤnger, Thomas Reischl
Atemschutzgeräteträger-Ausbildung:

Lena-Sophie Badegruber, Thomas Hinterleitner,  
Martin Wesonik

Verkehrsregler-Ausbildung:

Lena-Sophie Badegruber, Thomas Hinterleitner, Mar-
tin Wesonik, Roman Wolfschluckner, Beate Zachbauer

Mitglieder hat die Feuerwehr 
Andorf insgesamt.155



 36  Brandeinsätze
 58  Arbeiten nach Elementarereignissen
 54  Entfernen von Gefahren (Äste, Schnee, Felsen)
 54  Transportleistungen/Logistikeinsatz
 29  Berge-, Hebe- und Transportleistung
 25  Entfernung von Insekten, Reptilien
 25  Straßen-, Kanalreinigung
 24  Türöơnung
 20  Binden u. Auơangen von Flüssigkeiten
 15  Pumparbeit
 14  Lotsendienst
 12  Aufräumarbeiten nach Unfall
 11  Beistellen von Geräten
 11  Wassertransport
 8  Unterstützung anderer Organisationen
 4  Höhenarbeiten (DL/TMB/Leiter)
 4  Notstromversorgung
 3  Technische Einsatzleitung (Stabsarbeit, EFU)
 2  Liftöơnungen
 2  Personensuche
 2  Tierrettung
 2  Wasserversorgung
 1  Freimachen Verkehrswege
 1  Messarbeit (Temperatur, Ex, Gas, Strahlen)
 1  Retten/Befreien von Menschen aus Notlage
 1  Retten/Befreien von Menschen nach VU

2023

Ausgewählte Einsätze

Gefahrgutlasterunfall Andorfer 
Landesstr. in Hof am 31. Mai 2023
Großes Glück für alle Beteiligten bei einem Unfall mit einem Gefahrgut-
LKW am letzten Maitag: Eine etwa 50-jährige Andorferin geriet am frü-
hen Nachmittag auf der Andorfer Landesstraße, Höhe Ortschaft Hof, auf 
die Gegenfahrbahn und kollidierte dabei mit einem aus Andorf kommen-
den LKW, der 11.000 Liter Dieselkraftstoơ beförderte. Der geistesgegen-
wärtigen Reaktion des LKW-Lenkers war es zu verdanken, dass diese Kol-
lision nicht in einer Umweltkatastrophe endete. Er konnte das Umkippen 
des Gefahrgutlasters und somit das Auslaufen des Diesels in den nahege-
legenen Messenbach verhindern. Auch die PKW-Lenkerin hatte Glück im 
Unglück - Sie konnte das Fahrzeug ohne Eingreifen eines Rettungstrupps 
der Feuerwehr verlassen und wurde vom Roten Kreuz mit Verletzungen 
unbestimmten Grades in das Krankenhaus gebracht. Die Feuerwehr An-
dorf war dennoch stundenlang im Einsatz - Neben Aufräumarbeiten und 
Mithilfe bei der Bergung der Fahrzeuge durch spezialisierte Bergeunter-
nehmen sorgte sie auch für den Brandschutz, der mit Wasser aus dem 
Tanklöschfahrzeug und dem Rüstlöschfahrzeug sichergestellt werden 
konnte. Die Andorfer Landesstraße war über drei Stunden für den Ver-
kehr in beide Richtungen gesperrt.

Hüttenbrand in Großschörgern 
am 25. März 2023
In der Nacht auf Samstag, den 25. März 2023 bemerkte ein 
Passant kurz nach Mitternacht ein Feuer bei einer Hütte der 
Fischereigemeinschaft Andorf im Mündungsbereich des 
Raaber Baches in die Pram. Die ersten eingetroơenen Ein-
satzkräfte der alarmierten Feuerwehren Andorf und Schul-
leredt begannen unter Einsatz von Atemschutzgeräten so-
fort mit der Bekämpfung des Brandes, dessen Herd sich 
augenscheinlich auf der Unterseite der auf Pfählen stehen-
den Hütte befand. In der Folge verschaơte man sich auch 
Zutritt in den Innenbereich der Hütte, wo nach der weite-
ren Bekämpfung des Brandes im Wand- und Bodenbereich 
auf Anordnung von Einsatzleiter und Pƪichtbereichskom-
mandant Christoph Schaschinger mit der Motorsäge auch 
die Holzverschalung im Eingangsbereich geöơnet werden 
musste, um auch noch die letzten Glutnester ablöschen zu 
können. Für die rund 40 ausgerückten Einsatzkräfte der 
beiden Feuerwehren dauerte dieser Brandeinsatz knapp 
zwei Stunden.

Details sowie weitere Einsätze auf 
unserer Internet-Seite und auf Facebook!

Einsatzmarathon nach Schnee- 
einbruch am 2./3. Dezember 2023
Ungewöhnlich intensive Schneefälle sorgt am ersten Adventwochenen-
de 2023 für einen Einsatzmarathon bei der Feuerwehr Andorf. Auf zahl-
reichen Verkehrswegen waren umgestürzte Bäume zu entfernen sowie 
Fahrzeugbergungen durchzuführen. Gefährdete Bäume und Dächer wa-
ren von der drückenden Schneelast zu befreien, um größeren Schaden 
zu verhindern. Insgesamt wurden an diesem Wochenende Einsätze an 
knapp 60 Einsatzorten abgearbeitet.



Das Kommando der Feuerwehr 
Andorf stellt sich vor

Zugskommandant
Löschzug

BI 

Lukas 
Badegruber

Kommandant

HBI 

Christoph 
Schaschinger

Gruppenkommandant 
Rüstlöschfahrzeug

HBM 

Alois 
Achleitner

Zugskommandant
Technischer Zug

BI 

Simon 
Kothbauer

Gruppenkommandant 
Kleinlöschfahrzeug

HBM 

Siegfried 
Zachbauer

Gruppenkommandant 
Teleskopmastbühne

HBM 

Günter 
Badegruber

Gruppenkommandant 
Tanklöschfahrzeug

HBM 

Michael 
Dewald

Die Feuerwehrwahlen 2023 brachten auch einige Änderungen 
im Kommando bzw. im erweiterten Kommando mit sich. 
Wir stellen die Funktionsträgerinnen und -träger vor.

Funktion Name Foto Alter Dienst-
jahre Beruf Aufgabe in der Feuerwehr

Feuerwehrkommandant Christoph 
Schaschinger 46 34 Berufskraftfahrer - Fa. Pfeiffer 

und selbstst. Forstunternehmer
Gesamtführung der Feuerwehr An-
dorf und des Pflichtbereiches Andorf

Stellvertreter des Feuer-
wehrkommandanten

Norbert 
Bachschweller 40 16 Berufskraftfahrer -  

Schmid Transport GmbH
Stellvertretung des Kommandanten 
in allen Belangen

Schriftführer Christian 
Hauzinger 35 22 Leiter operatives Qualitätsma-

nagement - Fa. Schwarzmüller
Schriftverkehr, Organisation, Öffent-
lichkeitsarbeit

Kassenführer David 
Kargl 36 17 Berufskraftfahrer -  

Obereder GmbH Abwicklung aller Finanzgeschäfte

Fachbeauftragter Schrift-
verkehr u. Organisation

Peter 
Ortbauer 48 35 Beamter -  

BH Grieskirchen
Stellvertreter/Unterstützung des 
Schriftführers

Fachbeauftragter 
Finanzen

Thomas 
Haderer 33 13 Technischer Leiter -  

Fa. Guschlbauer
Stellvertreter/Unterstützung des 
Kassenführers

Gerätewart Roman 
Wolfschluckner 21 11 Gemeindebediensteter - 

Marktgemeinde Andorf
Wartung und Instandhaltung der Ge-
rätschaften und der Infrastruktur

Fachbeauftragter 
Geräte u. Wartung

Hubert 
Jobst 56 43 Instandhaltungsmitarbeiter - 

Fa. FACC
Wartung und Instandhaltung der 
Einsatzfahrzeuge

Fachbeauftragter-Stv. 
Geräte u. Wartung

Stefan 
Klaffenböck 30 17 Servicetechniker -  

Fa. Freundlinger 

Stellvertreter/Unterstützung des 
Fachbeauftragten für Geräte u. 
Wartung

Zugskommandant Brand Lukas 
Badegruber 26 16 Berufskraftfahrer -  

Bäck Baggerungen GmbH Ausbildungsverantwortlicher

Zugskommandant Techn. Simon 
Kothbauer 26 4 Betreuer für Menschen mit 

Behinderung - Caritas Ausbildungsverantwortlicher

LuN-Zugskommandant Christian 
Otto 46 32 Polier im Spezialtiefbau -  

Fa. Implenia
Verantwortlich für Nachrichten-
dienst, Lotsenaufgaben

Fachbeauftragte 
Funk und LuN-Dienst

Beate 
Zachbauer 44 4 Abteilungsleiterin -  

Fa. Kieslinger
Stellvertreter/Unterstützung LuN-
Zugskommandant



Das neue Kommando

Fachbeauftragte Funk 
Lotsen/Nachrichten

HBM d.F. 

Beate 
Zachbauer

Schriftführer 

BI d.F. 

Christian 
Hauzinger

Fachbeauftragte
Atemschutz

HBM d.F. 

Lena-Sophie 
Badegruber

Kommandant-
Stellvertreter

OBI 

Norbert 
Bachschweller

Kassenführer 

BI d.F. 

David 
Kargl

Fachbeauftragter der
Feuerwehrjugend

HBM d.F. 

Johann 
Zauner

Zugskommandant
Lotsen/Nachrichten

BI 

Christian 
Otto

Gerätewart 

BI d.F. 

Roman 
Wolfschluckner

Fachbeauftragter
Geräte und Wartung

HBM d.F. 

Hubert 
Jobst

Funktion Name Foto Alter Dienst-
jahre Beruf Aufgabe in der Feuerwehr

Fachbeauftragter 
Feuerwehrjugend

Johann  
Zauner 57 4 Maschinenbautechniker - 

Fa.EVG
Jugendbetreuer & Hauptverantwortli-
cher für die Jugendgruppe

Fachbeauftragter-Stv. 
Feuerwehrjugend

Simone 
Mayrdobler 28 16 Fachsozialbetreuer für  

Behindertenarbeit - Caritas
Jugendhelfer - Unterstützung  des  
Jugendbetreuers in allen Belangen

Fachbeauftragter-Stv. 
Feuerwehrjugend

Kerstin  
Zauner 28 16 Lehrerin für Primarstufe -  

VS Aurolzmünster
Jugendhelfer - Unterstützung  des  
Jugendbetreuers in allen Belangen

Fachbeauftragter-Stv. 
Feuerwehrjugend

Martin  
Wesonik 19 9 Zivildiener -  

Klinikum Schärding
Jugendhelfer - Unterstützung  des  
Jugendbetreuers in allen Belangen

Fachbeauftragter-Stv. 
Feuerwehrjugend

Lisa  
Sonnleitner 25 1 Köchin - Fokus Mensch -  

Hof Schlüsselberg
Jugendhelfer - Unterstützung  des  
Jugendbetreuers in allen Belangen

Fachbeauftragter-Stv. 
Feuerwehrjugend

Thomas  
Hinterleitner 18 8 Schüler -  

HTL Grieskirchen
Jugendhelfer - Unterstützung  des  
Jugendbetreuers in allen Belangen

Fachbeauftragte  
Atemschutz

Lena-Sophie 
Badegruber 21 9 Bürokauffrau -  

Fa. Weyland

Atemschutzwartin - Wartung und In-
standhaltung der Geräte,  
Ausbildung der Geräteträger

Gruppenkommandant 
Löschzug

Michael  
Dewald 29 17 Facharbeiter -  

Fa. GWT

Führung der unterstellten Gruppe im 
Einsatz, Spezialist für die TB 23-12 und 
damit verbundener Ausbildungen

Gruppenkommandant 
Löschzug

Günter  
Badegruber 49 10 Baggerfahrer -  

Bäck Baggerungen GmbH

Führung der unterstellten Gruppe im 
Einsatz, Spezialist für das TLFA-B 4000 
und damit verbundener Ausbildungen

Gruppenkommandant 
Technischer Zug

Alois  
Achleitner 58 29 Berufskraftfahrer -  

Fa .Spar

Führung der unterstellten Gruppe im 
Einsatz, Spezialist für das RLFA 2000 
und damit verbundener Ausbildungen

Gruppenkommandant 
Technischer Zug

Siegfried  
Zachbauer

42 5
Lagermitarbeiter -  
Fa. Kieslinger

Führung der unterstellten Gruppe im 
Einsatz, Spezialist für das KLF-A und 
damit verbundener Ausbildungen



Impressionen aus dem 
Feuerwehrjugendjahr



Mit Übernachtungen im Feuerwehrhaus 
starteten wir mit Vollgas ins Feuerwehrju-
gendjahr 2023. Neben Pizza, Popcorn und 
einem lustigen Film, kam auch das Feuer-
wehrwesen nicht zu kurz. Mit jeder Grup-
pe (Jugendgruppe 1, Jugendgruppe 2 & 
Kinderfeuerwehr) wurde auch eine Nacht-
übung durchgeführt. 

Ab Jänner folgten die Vorbereitungen für 
den Wissenstest. Zwischenzeitlich fanden 
immer wieder Jugendtreơs in den jewei-
ligen Gruppen statt. Unter anderem ver-
anstaltete die Kinderfeuerwehr einen Fa-
schingsjugendtreơ mit lustigen Spielen 
und leckeren Krapfen. Das Highlight dabei 
war die Schwedenbombenschleuder, mit 
der einige süße „Bomben“ verspeist wur-
den. Ende März konnten 14 Feuerwehrkids 
beim Wissenstest in Esternberg die be-
gehrten Abzeichen erwerben.

Wie bereits in den Vorjahren wurden un-
sere Jungs & Mädels am Ostersonntag mit 
einem Osternest beschenkt. Nach den Os-
terferien starteten wir mit vollem Elan mit 
dem Bewerbstraining. Ebenfalls im April 
durften sich Gassner Simon und Großpötzl 
Martin nach tollen erbrachten Leistungen 
über das Feuerwehrjugendleistungsabzei-
chen in Gold freuen.

Nach einigen Wochen auf unserer Be-
werbsbahn konnten unsere beiden Be-
werbsgruppen beim Bezirksbewerb in St. 
Marienkirchen am Hausruck am 3. Juni 
endlich ihr Können unter Beweis stellen.  
Neben dem Abschnittsbewerb in Egger-
ding am 24. Juni und dem Bezirksbewerb 
in Oberedt am 1. Juli, absolvierten wir auch 
den Landesbewerb in Wildenau am 7. Juli.  
Besonders stolz sind wir am Ende dieser 
Bewerbssaison auf unsere Jugendgruppe 
1, die sich aufgrund der erbrachten Leis-

Jugendgruppe der FF Andorf
tungen bei allen Bewerben den Sieg in der 
2. Klasse sichern konnte. Den Ausklang 
fand das diesjährige Bewerbstraining bei 
einer gemeinsamen Wanderung nach 
Diersbach zur „Wocht“, bei der wir auch ei-
nige Eltern begrüßen konnten.  am 9. Juli 
An unserem Ziel angekommen, genossen 
wir neben der schönen Aussicht gegrillte 
Käsekrainer. Eine Woche später starteten 
wir mit Spaß und 5 Zelten im Gepäck in 
das Bezirksjugendlager nach Vichtenstein. 
Dort verbrachten wir ein paar schöne und 
erlebnisreiche Tage. Müde, aber fröhlich 
und mit vielen Erinnerungen im Gepäck 
verabschiedete uns unser Jugendbetreu-
erteam in die Sommerpause.

Anfang September standen in den einzel-
nen Gruppen Jugendtreơs mit verschie-
denen Ausbildungsschwerpunkten auf 
dem Programm. Der spielerische Zugang 
und natürlich der Spaß kamen dabei nicht 
zu kurz.  Apropos Spaß - Auch heuer fuh-
ren wir wieder mit unserer gesamten Ju-
gendgruppe in die Galaxy Rutschenwelt 
nach Erding. Dort erwarteten uns einige 
Rutschrunden, bei denen nicht nur unsere 
Feuerwehrkids, sondern auch unsere Ju-
gendbetreuerteams mit Vollgas dabei wa-
ren. An dieser Stelle möchten wir uns noch 
bei Stegner Stefan recht herzlich für die 
zahlreichen Bustransporte bedanken.

Anfang Dezember wurden unsere Jugend-
mitglieder mit Nikolaussackerl an der 
Haustür überrascht. Wir blicken auf ein 
erfolgreiches, spannendes und vor allem 
sehr lustiges Jahr zurück und freuen uns 
schon auf ein neues, ereignisreiches Jahr 
mit unseren Jungs & Mädels. Ihr seid SPIT-
ZE!

Neuzugänge: 
Pichler Moritz, Gahbauer Tobias, Stadl-
bauer Maunel, Oberauer Xaver, Weilhart-
ner Sarah Sophie, Grossl Paul, Doppler 
Felix, Großer Emelie, Haidinger-Pregetter 
Sebastian, Karadag Enes, Franzwa Emil

Feuerwehr-Jugendleistungsabzeichen: 
Bronze: Fellner Valentin, Haidinger Ju-
lian, Mayrhofer Jonas, Sageder Philipp, 
Schwarz Felix, Wimmeder Silvie
Silber: Hoơmann Marlon, Schneiderbauer 
Tobias

Gold:  Großpötzl Martin, Gassner Simon

Wissenstestabzeichen: 
Bronze: Fellner Valentin, Haider Julian, 
Haidinger-Pregetter Laura, Schwarz Felix, 
Stadlbauer Manuel, Großpötzl Lilly, Breidt 
Daniel

Silber: Engertsberger Sophia, Hoơmann 
Marlon, Schneiderbauer Tobias, Varga 
Yannis, Wimmeder Thomas

Gold: Breidt Jonas, Hörl Fabian

SponSorpartner der Jugendgruppe andorf



Übung: Brand in der Tiefgarage

In Andorf wurden 2023 einige größere Bau-
projekte umgesetzt. Einige von diesen be-
inhalteten auch den Bau einer Tiefgarage, 
die größte davon beim Wohnbauprojekt in 
der Raaber Straße. Damit die Einsatzkräf-
te der Feuerwehr auf Schadensereignisse 
in diesen Tiefgaragen bestmöglich vorbe-
reitet sind, hat man dieses Einsatzszena-
rio im Herbst beübt. In Vorbereitung auf 
die Übung fand bereits Anfang September 
durch die Feuerwehr Andorf eine Schulung 
im Einsatzzentrum in Andorf statt, zu der 
auch die dem Übungsobjekt nächstgele-
gene Feuerwehr Schulleredt eingeladen 
war. Besonderes Augenmerk lag bei dieser 
Schulung auf den besonderen Gefahren 
bei einem Tiefgaragenbrand, der Einsatz-
taktik, den Angriơswegen, dem Schlauch-
management und der Kommunikation.

Eine Woche nach der Theorieschu-
lung galt es dann, das Gehörte bei 

einer Übung in die 
Praxis umzusetzen. 
Übungsobjekt war 
die große Tiefga-
rage bei den neu-
en Wohnbauten in 
der Raaber Straße. 
Dort angekommen, 
machte sich ein ers-
ter Atemschutz da-
ran, die Lage rund 
um die Tiefgarage 

und in den Stiegenhäusern zu erkunden. 
Von einem der Stiegenhäuser erfolgte 
nach einer 
E n t s c h e i -
dung des 
E i n s a t z l e i -
ters dann 
auch der 
Löschangriơ, 
denn bei ei-
nem Tiefga-
ragenbrand 
gilt es zual-
lererst das 
Feuer un-
ter Kontrol-
le zu bringen und vor allem die Decke zu 
kühlen. Um die Übung realitätsnah zu ge-
stalten, wurde dazu die Tiefgarage auch 

vernebelt. Neben schlechter Sicht waren 
- wie zu erwarten - auch das Schlauch-
management und die Kommunikation via 
Funk Herausforderungen, die es zu bewäl-
tigen galt. Das Löschwasser bezog man 
von in der Nähe beƤndlichen Hydranten. 
Anschließend waren auch noch vermisste 
Personen zu suchen, welche in der Garage 
vermutet wurden.

Kommandant Christoph Schaschinger 
zeigte sich mit dem Verlauf der Übung zu-
frieden und dankte den Übungsteilneh-
mern der Feuerwehren Andorf und Schul-
leredt. Gleichzeitig kündigte er an, dass es 
in rund einem Jahr - wenn die nächste Bau-

etappe abgeschlossen ist und die Tiefgara-
ge ihre endgültige Grüße erreicht hat - er-
neut eine Übung geben wird.

Neue Gefahren in Andorf



Weitere ausgewählte Übungen

Am letzten Februartag des Jahres 2023 standen bei der Feuer-
wehr Andorf die Themen „Gefahren im Einsatz“ und „Absichern 
einer Unfallstelle“ auf dem Übungsplan. In einer theoretischen 
Einführung wurden dabei die verschiedensten Gefahren bei ei-
nem Einsatz und wie man sich vor diesen schützen kann bespro-
chen. Anschließend ging es zum Volksfestgelände, wo das Absi-
chern einer Unfallstelle in der Praxis geübt wurde.

Ein Atemschutztrupp der Feuerwehr An-
dorf hatte am Sonntag, den 2. April 2023 
Gelegenheit, eine Atemschutzübung unter 
besonders realitätsnahen Bedingungen 
durchzuführen. An diesem Wochenende 
war nämlich in der Gemeinde Münzkir-
chen ein mobiler Brandschutzcontainer 
stationiert, in dem verschiedenste Brän-
de simuliert werden konnten. Die Atem-
schutztrupps hatten dabei die Aufgabe, 
diese Brände unter Berücksichtigung aller 
Regeln mit einem Hohlstrahlrohr abzulö-
schen sowie weitere Aufgabenstellungen 

Atemschutzübung im Brandcontainer
abzuarbeiten, u.a. die Bergung einer Gas-
ƪasche. Besonders herausfordernd wa-
ren nicht nur die beengten Verhältnisse 
und die schlechte Sicht im Brandcontai-
ner, sondern auch die Tatsache, dass im-
mer wieder bereits gelöschte Brandherde 
neu auƫammten und den sicheren Rück-
weg bedrohten. Diese heiße Übung wurde 
jedoch vom Atemschutztrupp der Feuer-
wehr Andorf ohne Probleme gemeistert. 
Mögliche Verbesserungen wurden in der 
abschließenden Besprechung diskutiert.

Gefahren im Einsatz und 
Absichern der Einsatzstelle

Auf Einladung der FF Schulleredt nahm die Feuerwehr Andorf am Diens-
tag, den 25. April 2023 an einer größeren Übung teil, bei der auch das 
Rote Kreuz mit zahlreichen Sanitätern vor Ort war. Übungsannahme 
war ein Verkehrsunfall, bei dem Personen in übereinanderliegenden 
Fahrzeugen zu retten waren. Neben der Menschenrettung stand bei 
dieser Übung auch die Zusammenarbeit 
unter den Feuerwehren sowie mit den Ret-
tungskräften des Roten Kreuzes im Vor-
dergrund. Die Feuerwehr Andorf bedankt 
sich bei der FF Schulleredt sehr herzlich für 
die Organisation dieser herausfordernden, 
aber auch lehrreichen Übung.

Übung Schwerer Verkehrsunfall

Am Samstag, den 22. April 2023 fand in der 
Nachbargemeinde Zell an der Pram eine 
Übung beim Alten- und Pƪegeheim statt. 
Zu dieser war auch die Teleskopmastbüh-
ne der Feuerwehr Andorf eingeteilt, wel-
che zusätzlich mit einer Tanklöschfahr-
zeugbesatzung zur Übung ausrückte.

Teleskopmastbühne 
im Einsatz bei 
Brandübung im  
Pflegeheim Zell/Pr.

Details und weitere Berichte im Internet sowie auf Facebook!



Die Freiwillige  
Feuerwehr Andorf 
wünscht allen  
ein frohes 
Weihnachtsfest  
und ein glückliches 
neues Jahr 2024!

Wir bedanken uns bei allen jenen,  
die uns im vergangenen Jahr  

wohlwollend unterstützt  haben!  
Bitte beachtet - auch in unserem Sinne - 
die nebenstehenden Brandschutztipps.

Auƨlärung der Angehörigen und 
Kinder, welche Maßnahmen bei ei-
nem Brand zu treơen sind.

Stehen der Adventkranz bzw. das 
Friedenslicht auf einer feuerfesten 
Unterlage oder auf einer mit Wasser 
gefüllten Keramikplatte?

Stehen der Adventkranz, das Frie-
denslicht oder der Christbaum in der 
Nähe von Vorhängen oder anderen 
brennbaren Materialien?

Ist das Reisig des Adventkranzes vor 
dem Entzünden der Kerze mit Was-
ser besprüht worden?

Bewahren Sie den Christbaum bis 
zum Fest möglichst im Freien auf - 
Am besten mit dem Schnittende im 
Wasser oder Schnee.

Steht der Christbaum kippfest (Ver-
wendung eines stabilen, ev. mit Was-
ser gefüllten Ständers)?

Sind alle Kerzen senkrecht ange-
bracht und ist ausreichend Abstand 
zu anderem, brennbaren Weih-
nachtsschmuck? Besondere Vorsicht 
bei Spritzkerzen.

Stehen ein Eimer bzw. eine Gießkan-
ne mit Wasser gefüllt oder ein Feuer-
löscher in unmittelbarer Reichweite?

Sind Partydekorationen gut befes-
tigt und von eventuell brennenden 
Kerzen bzw. anderen oơenen Feuer-
quellen weit genug entfernt ange-
bracht?

Besteht genügend Freiraum für 
Fluchtwege?

Sind die Feuerwerksraketen weit 
genug vom Haus entfernt und vor-
schriftsmäßig aufgestellt?

Brandschutztipps 
der Feuerwehr

Wir bitten um eure Unterstützung!
Wir würden uns freuen, wenn die Anerkennung unserer Leistungen 
für die Andorfer Bevölkerung in einer Spende an die Feuerwehr Andorf 
Ausdruck Ƥnden könnte. Diesem Jahresbericht liegt daher ein Zahl-
schein bei. Vielen Dank im Voraus! Sollte der Zahlschein abhanden ge-

kommen sein: Informationen zu den Unterstützungs-
möglichkeiten gibt es bei allen Andorfer 
Banken! Hinweis: Bei Angabe des Geburtsda-
tums im Verwendungszweck kann die Spende 
steuerlich geltend gemacht werden!

In diesem Jahresbericht kann selbstver-
ständlich nur über einen Bruchteil der Ak-
tivitäten der FF Andorf berichtet werden. 
Umfassende Informationen sind stets auf 
unserer Homepage bzw. auf unserer Face-
book-Seite zu Ƥnden:
www.ơ-andorf.at
           www.facebook.com/FFAndorf

Bereitschaftshandy
Nicht dringliche Anfragen können jeder-
zeit unter der unten angeführten Telefon-
nummer an uns gerichtet werden (jedoch 
keine Einsatzmeldungen, ausschließlich 
nicht dringende Anliegen an die FF Andorf, 
z.B. Wespennest, Kanalspülung, etc.).
0677 / 62 84 89 40

Bei Notfällen aber immer 122 anrufen!

Die FF Andorf organisiert jedes Jahr im 
Herbst eine Feuerlöscherüberprüfung, bei 
der man Feuerlöscher auf ihre Funktions-
tüchtigkeit prüfen lassen kann. Wir bitten 
alle Hausbesitzer, regelmäßig zu kontrol-
lieren, ob das 2-jährige PrüƤntervall be-
reits abgelaufen ist.

Feuerlöscher- 
Überprüfungsaktion

FF Andorf im Internet
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Neuanschaffungen im Jahr 2023

Andorfer Maifest

Nachwuchs in den eige-
nen Reihen wird natür-
lich gebührend gefeiert. 
Auch im Jahr 2023 hat-
ten wir dazu erfreulicher-
weise wieder Anlass. Wir 
gratulieren herzlich und 
wünschen den Eltern al-
les erdenklich Gute!

Feuerwehr- 
Nachwuchs

Akku-
Bergeschere

Druckluftschaumsystem

Marie Paul Johann

Die Wetterprognosen ließen es schon erahnen: Das Maifest der Feuer-
wehr Andorf wurde am 1. Mai 2023 ob des schönen Wetters regelrecht 
gestürmt. Noch nie waren bei der beliebten Veranstaltung so viele Tische 
aufgestellt. Die Feuerwehr Andorf bot dabei Altbewährtes in Form kuli-
narischer Leckerbissen, einer Tombola und einem Rahmenprogramm für 
Kinder. Zudem bestand die Möglichkeit, den Fahrzeug- und Gerätepark 
der Feuerwehr Andorf zu besichtigen. Für viele Andorferinnen und Andor-
fer sowie darüber hinaus ist das Maifest der Feuerwehr Andorf mittlerwei-
le ein Fixpunkt im Jahresablauf. Die Feuerwehr Andorf bedankt sich noch 
einmal sehr herzlich bei allen Besucherinnen und Besuchern, die die Arbeit 
der Einsatzorganisation auf diese Weise unterstützen. 

Im Rahmen des Maifestes bekam Johann Staudinger die Urkunde für 
die 60-jährige Feuerwehr-Mitgliedschaft durch Feuerwehrkommandant 
Christoph Schaschinger und Abschnitts-Feuerwehrkommandt Norbert 
Haidinger überreicht



25. März 2023: Brand Fischerhütte - 
Großschörgern

25. April 2023: Fahrzeugbergung aus 
überƪuteter Straße - Heitzing

14. Mai 2023: Küchenbrand in der 
Johann-Nepomuk-Hauser-Gasse

17. Jänner 2023: Fahrzeug- und 
Carportbrand in Lambrechten

2. Frebruar 2023: Fahrzeugbergung 
nach Schneeeinbruch - Haula

3. Februar 2023: Schwerer  
Verkehrsunfall in Eggerding

27. August 2023: Sturmschaden am  
Kirchendach - St. FlorianI/nn

19. September 2023: Hackschnitzel- 
heizungsbrand - Reischenbach, Zell/Pr.

1. Dezember 2023: Schwerer Verkehrs-
unfall - B137 Höhe Basling

8. August 2023: Wohnungsbrand -  
Hannes-Schrattenecker-Straße

20. Juni 2023: Holzterrassenbrand - 
Friedhofstraße

9. Juli 2023: Böschungsbrand -  
Schießedt

Dieser Überblick stellt selbstverständlich nur eine kleine Auswahl der  
insgesamt etwa 419 Einsätze des Jahres 2023 dar, soll aber trotzdem 
Einblick geben in die vielfältigen Aufgaben der Feuerwehr Andorf.

Einsatzsplitter 2023


